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Antrag zur Sitzung 16.06.2021

Erinnerung zur Überprüfung der Residenzpflicht und dem Angebot von 
modernen Bestattungskulturen am Aubinger und Lochhauser Friedhof 

Die Landeshauptstadt München wird gebeten, auf den Antrag zur Überprüfung und 
Aufhebung der Residenzpflicht und Erstellung eines Konzepts zu modernen 
Bestattungsformen für den Aubinger und den Lochhauser Friedhof das Ergebnis der 
Überprüfung vorzulegen und Vorschläge hierzu zu unterbreiten.  

Begründung 
Der einstimmige beschlossene BA-Antrag vom 11.12.2019 wurde dahingehend 
beantwortet, dass im 1. Halbjahr 2021 eine Entscheidung zur Aufhebung bzw. 
Absenkung der Dauer der Residenzpflicht am Aubinger sowie Lochhauser Friedhof 
getroffen wird.
Angesichts dessen, das im Neubaugebiet Freiham ein weiterer Friedhof für nicht 
sinnvoll zu erachten wird, ist der Aubinger Friedhof gut und durchdacht in sich und 
mit seinen Freiflächen für die Zukunft zu planen.
Da auch die Stadtteile immer weiter wachsen, mehr Menschen neu hinzuziehen und 
sich die Bestattungskultur durch die Liegezeit weiter ändert, müssen wir mit den 
dezentralen Friedhöfen vor Ort reagieren. 

Auf dem Aubinger und Lochhauser Friedhof sind die Flächen für moderne Angebote 
der Bestattungskultur zu prüfen.
Dabei sind Angebote wie Urnenwand, und -Beete, Bäume und anonyme 
Bestattungen mit in die Planungen einzubeziehen.
Eine Reform ist mehr als überfällig!   
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